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Pfarrblatt 

Zeiselmauer 

Liebe Pfarrangehörige, 
mögen wir alle die Hoffnung der vierten Kerze in uns tragen und mit den Gedan-

ken den Frieden, den Glauben und die Liebe um uns verbreiten, auf dass es in der 

Welt hell werde! Licht, Freude und Hoffnung für das kommende Weihnachtsfest 

sowie Gottes Segen für das neue Jahr wünschen Ihnen allen Pfarrer Darius sowie 

der Pfarrgemeinderat mit all seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 



 

 

Dankbarkeit und Neubeginn - 
Erntedankfest mit Begrüßung von Pfarrer Mag. Darius Lebok 

Erntedankfest im Kindergarten Muckendorf 

klug einzusetzen und sich der eigenen Entscheidung 
bewusst zu werden. Es gibt immer einen Grund dank-
bar zu sein. 
Ortsbauernratsobmann Fritz Buchinger bedankte 
sich im Namen aller Mitwirkenden bei den Bäuerin-
nen und Bauern für die wunderschöne Gestaltung 
des Festes. Er erinnerte daran, dass regionales Ein-
kaufen nicht nur der Umwelt und den Ressourcen 
zugutekommt, sondern auch unsere Gemeinschaft 
stärkt und Arbeitsplätze in der Region sichert. Als 
Willkommensgruß überreichte er Pfarrer Lebok einen 
Genusskorb mit Spezialitäten aus der Region. 
Für die musikalische Gestaltung sorgte in bewährter 
Weise die Sängerrunde Donauklang Muckendorf 

unter der Leitung von Astrid Marchhart – ein großes 
Dankeschön für diesen musikalischen Beitrag! 

Nach dem Gottesdienst konnten bei 
der Agape Köstlichkeiten der regio-
nalen Bauern verkostet werden. In 
geselliger Runde bot sich Gelegen-
heit für viele persönliche Begegnun-
gen und Gespräche – besonders 
auch mit unserem neuen Pfarrer, der 
sich herzlich bei allen für den netten 
Empfang bedankte. Möge dieses 
gelungene Erntedankfest ein schö-
nes Zeichen für den Beginn einer 
segensreichen gemeinsamen Zeit 
mit Pfarrer Darius Lebok sein. 
 

                       Angelika Buchinger 

Am Dirndlgwandsonntag durften wir in der Pfarre 
Zeiselmauer ein besonders stimmungsvolles Ernte-
dankfest feiern, das zugleich die offizielle Begrü-

ßungsmesse unseres neuen Pfarrers Mag. Darius 

Lebok war. Die Kirche war bis auf den letzten Platz 
gefüllt – ein Zeichen dafür, wie sehr das Fest und der 
gemeinsame Glaube in unserer Gemeinde verankert 
sind. 
Die Kirche war liebevoll geschmückt, eine prächtige 
Erntekrone stand im Mittelpunkt und viele fleißige 

Bäuerinnen haben mit großem Einsatz zur festlichen 
Atmosphäre beigetragen. Dafür ein herzliches 
„Vergelt’s Gott“! 
Pfarrer Darius Lebok gestaltete die Heilige Messe 
mit einer berührenden Predigt, in der er dazu aufrief, 
den Blick auf das Wichtige zu richten, Ressourcen 

Am 3. Oktober feierten wir mit Kindern in der Kapelle 
Muckendorf das Erntedankfest. Die Pädagoginnen 
des NÖ Kindergartens Muckendorf-Wipfing 2 haben 
die Feier vorbereitet und mit den Kindern gestaltet. 
Es war ein schönes Fest, bei dem die Kinder für alles 
danken konnten, was ihnen wichtig ist – bei den Kar-
toffeln und Kürbissen angefangen, bis zu den Eltern, 
Geschwistern und Großeltern! 
                                                                                                    
             Darius Lebok 
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Unser neuer Pfarrer stellt sich vor ... 

Kapellenweihfest in Wipfing 

ren für mich aber auch 
bereichernd. Wenn ich 
auf die letzten 30 Jahre 
zurückblicke, sehe ich, 
wie Gott alles zusam-
mengefügt hat. Ein Weg 
mit Jesus ist ein guter 
Weg und es lohnt sich 
alles in die Nachfolge 
Christi zu investieren. Ich 
habe die Zuversicht, dass 
er an unserer Seite ist. 

 

Das Wort aus Psalm 18, 30 – „Denn mit dir erstürme 
ich einen Wall, und mit meinem Gott überspringe ich 
eine Mauer“ – auch wenn es ein wenig hochgegriffen 
ist – gibt mir Kraft und Hoffnung in die Zukunft zu 
schauen. 

 

Liebe Angehörige der Pfarre Zeiselmauer, ich wün-
sche Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel 
Glück, Gesundheit und Gottes reichsten Segen für 
das Jahr 2026! 

 

Euer Pfarrer 

Darius Lebok 

Liebe Pfarrgemeinde! 

 

„Gott fügt alles zusammen.“ 

 

Ich bin in Polen aufgewachsen. Für meine Generation 
ist aber der Geburtsort nie sehr wichtig gewesen. 
Meine Heimat ist halt Oberschlesien – von dort stam-
me ich ab und die Geschichte dieses Landes hat auch 
mein Leben geprägt. Auch wegen meiner Abstam-
mung bin ich zweisprachig - polnisch und deutsch - 
aufgewachsen. 
 

Später bin ich in den Franziskanerorden eingetreten 
und wurde zum Studium nach Graz geschickt. Es war 
für mich eine Zeit des Reifens und des Wachsens. 
Nach 20 Jahren habe aber ich für mich erkannt, dass 
mich die Ordensgemeinschaft leider nicht näher an 
Gott bringt und nicht der erhoffte Weg für mich ist. 
Deswegen habe ich mich entschlossen in den Dienst 
der Diözese St. Pölten einzutreten; so bin ich in wei-
terer Folge in den Pfarrverband St. Andrä - Zeisel-
mauer gekommen.. 

 

Die letzten Jahre bei den Franziskanern waren für 
mich sehr intensiv und aufreibend – das ständige Rin-
gen um die Nähe zu Gott und den richtigen Platz wa-

Ein besonderer Festtag wurde am 6. November (Hl. 
Leonhard) in Wipfing begangen: Pfarrer Darius Le-

bok hielt die Heilige Messe zum Kapellenweihfest. 
Die kleine Kapelle war bis auf den letzten Platz ge-

füllt. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher aus 
Wipfing und der Umgebung nahmen an der feierli-
chen Zeremonie teil und sorgten für eine stimmungs-
volle und festliche Atmosphäre. 

 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
fand eine Agape statt, bei der in ge-
selliger Runde weitergefeiert wurde. 
Dabei gab es noch einen schönen 
zusätzlichen Anlass zur Freude: Der 
Geburtstag von Johanna Klinger, 
Organistin der Pfarre Zeiselmauer, 
wurde im Zuge der Agape herzlich 
mitgefeiert. 
 

Das Kapellenweihfest war ein gelun-
genes Beispiel für gelebte Gemein-
schaft und Zusammenhalt – ein Tag, 
der vielen noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.                                                                                                                                
 
                          Regina Brandstetter  

V.l.n.r.: GR Andreas Buchinger, Vzbgm. Christa Geiger, 
Pfarrer Darius Lebok, Anna Schißler und PGR Sabine Homola 



 

 

Sternsingen 2026 

 

                  SEI DABEI 
 

       Sternsinger              Begleitpersonen 

 
Wer?   Sternsinger-Kinder ab der 2. Klasse Volksschule 

  Erwachsene mit Ortskenntnissen 
Wann?  27. Dezember 2025 Muckendorf, 
    3. Jänner 2026 Wipfing; 
    4.- 5. Jänner 2026 Zeiselmauer 
Wo?   Gemeindegebiet Zeiselmauer, Muckendorf-Wipfing 
Was?   von Haus zu Haus gehen, Spenden sammeln, Haussegen bringen 
Wie?   Anmeldung in der Kirche oder telefonisch 
Warum?  etwas Gutes tun für eine gerechtere Welt; Tragen königlicher Gewänder;  

Zeit mit netten Leuten – und/oder deinen Freunden – verbringen; 
 

KONTAKT, aber natürlich auch bei Fragen - bitte bei 

 

Claudia Feigl-Sturmlechner (Muckendorf) 0680 13 26 266 

Regina Brandstetter (Wipfing) 0676 715 41 57 

Barbara Plessl (Zeiselmauer) 0664 252 58 62 

 

Firmung 2026 
Die Firmung für unseren Pfarr-
verband wird am 17. Mai 2026 
um 10.30 Uhr in der Filialkirche 
Greifenstein von Generalvikar 
Dr. Christoph Weiss gespendet. 
Details zur Anmeldung und 
Vorbereitung siehe auf der Pfarrhomepage 
https://www.zeiselmauer.dsp.at/pfarre/30239961 

 

 

Erstkommunion 2026  
Auch heuer feiern wir mit den Kindern der Gemeinde 
das Fest der ersten Kommunion. Die Kinder werden 
sich mit Pfarrer Darius auf die Feier in MiniGottes-
diensten vorbereiten. 
Die Erstkommunion selbst findet in unserer Pfarr-

kirche am Sonntag, den 19. April 2026 um 10:00 

statt. 

 
 

Pfarr-Bildkalender für 2026 
 
 

Die 17. Ausgabe unseres Pfarr-Bildkalenders ist fer-
tig! Die Fotos zum heurigen Kalender unter dem 
Motto Zuversicht  wurden von Andreas, Angelika, 
Fritz und Michael Buchinger, Luca Fian, Claudia 
Grießlehner, den Minis der Pfarre und von Angela 
Schißler zur Verfügung gestellt. 
                    Angelika Buchinger 



 

 

Unser Pfarrkalender 

Aus dem Leben 
unserer Pfarrgemeinde 

 Hl.Messe/Gottesdienst 
 

Samstag - 19.00 Uhr,  
Sonn– und Feiertag - 8.30 Uhr 
 
Vor jeder Wochentags– und Vor-      
abendmesse beten wir den Rosen  
kranz zur Göttlichen Barmherzigkeit  
(ca.10 Min.) 
 
Vor jeder Sonntags – und Feier-
tagsmesse beten wir um 8.00 Uhr 
den Rosenkranz 
 

Gebet „7 vor 7“ 
Jeden Mittwoch Abend 
18.53 Uhr in der Pfarrkirche 

Maria-Louise Anderl 
und Lea Sitter 

Einzel-, Familien– und 
Urnengräber zu vergeben -

Auskunft Pfarre 
Zeiselmauer, Mag. Clemens Kah-

lig, Tel. 0664/734 331 29 

Emma Ohnewas, Maria Pichler, 

Silvia Miksche, Franz Josef Alten-

berger, Christiana Lindenlaub 

und Elfrieda Oertel 

Sekretariat des Pfarrverbandes: 
Zeiselmauer und St. Andrä v. d.  
Hagenthale, Kirchenplatz 3 
3423 St. Andrä-Wördern 
DI  14:30-17:30 in St.Andrä 
DO   8:30-10:30 in St.Andrä 
DO 14:00-15:00 in Zeiselmauer 
und nach tel. Vereinbarung 
Tel:+43(0)676/826633350 
E-Mail: pv-st.andrae@dsp.at 

Roratemessen in der Pfarrkirche 

am 9., 16. und 23. Dezember jeweils um 7.00 Uhr 

13. 12. 

14. 12. 

 Ministrantenstunde – Backen im Pfarrhof 

Nach der Hl. Messe 

Mini-Agape für einen guten Zweck 

24. 12. 15.30 

22:00 

Kinderweihnacht 

Christmette 

25. 12. 8:30 Weihnachtsmesse 

26. 12. 8:30 Hl. Messe in Muckendorf 

27.12. - Sternsinger gehen in Muckendorf 

31. 12. 16:00 Hl. Messe zum Jahresschluss 

1. 1. 2026 8.30 Hl. Messe in der Pfarrkirche 

4. 1. 8:30 Hl. Messe mit den Sternsingern 

4. – 5. Jänner - Sternsinger gehen in Zeiselmauer 

3. Jänner - Sternsinger gehen in Wipfing 

6. 1. 8:30 Dreikönigsmesse in der Pfarrkirche 

10. 1. 18:00 

19:00 

Abend der Barmherzigkeit 

Hl. Messe 

13. 1. 18:00 Gottesdienst in Wipfing 

24. 1. 16:30 Mini-Faschingsparty im Pfarrhof 

1.  2. 8:30 Hl. Messe mit Blasiussegen 

in der Pfarrkirche 

2. 2. 19:00 Hl. Messe (Maria Lichtmess) 

in der Pfarrkirche 

3. 2. 18:00 Hl. Messe in Wipfing 

7. 2. 19:00 Hl. Messe mit Krankensalbung 

in der Pfarrkirche 

13.2. 16:00 MiniGottesdienst mit den Erst-

kommunionkindern in der Pfarrkirche 

14. 2. 18:00 

19.00 

Abend der Barmherzigkeit 

Hl. Messe 

15. 2. 8:30 Vorstellungsgottesdienst der Erstkommu-

nionkinder in der Pfarrkirche 

18. 2. 

  

19:00 

 

Aschermittwoch – Hl. Messe 

mit Aschenkreuz in der Pfarrkirche  

21. 2. 17:30 MiniStunde 

26.2. 16:00 MiniGottesdienst mit den Erst-

kommunionkindern in der Pfarrkirche 

3. 3. 18:00 Hl. Messe in Wipfing 

7. 3. 18:00 

19:00 

Abend der Barmherzigkeit 

Hl. Messe 

29. 3. 8.30 Palmsonntag 

Prozession bei Florianikapelle 

anschließend Hl. Messe in der Pfarrkirche 

Das Sakrament der 

Taufe empfingen: 

Wir beten für unsere 

Verstorbenen: 

Hochzeiten 

Andreas Pold - 
Aurelia Risko 



 

 

ORF-Dreharbeiten in der Pfarrkirche  

Dokumentation über den Hl. Florian führte auch nach Zeiselmauer 

Am 15. November waren die Minis aus der ganzen 

Diözese St. Pölten zu einem Mini-Tag eingeladen. 
Nach der Anreise mit dem Zug ging es für unsere 10 
teilnehmenden Ministranten zu Fuß in die Pfarrkirche 
Maria Lourdes, wo die Gruppe sehr freundlich emp-
fangen wurde. Zu Beginn feierte Generalvikar Dr. 
Christoph Weiss gemeinsam mit rund 300 weiteren 
Messdienern die Hl. Messe zu Ehren des Landespat-
rons Leopold. 
 

Danach gab es eine kleine Stärkung und Spielmög-
lichkeiten bei einem Stationenbetrieb. Besonders viel 

Spaß hatten die Minis mit Generalvikar Christoph 

Weiss, der sich sehr über das Wiedersehen mit der 

Gruppe aus Zeiselmauer freute und gerne in ein 

unbeschwertes Spiel mit den Kindern eintauchte. 
Bei einem Workshop mit KISI-Gründerin Birgit Mi-
nichmayr wurde nicht nur gesungen und getanzt, 
sondern die Minis durften auch erfahren, wie wichtig 
sie sind und wie besonders Gott sie geschaffen hat. 
 

Schließlich führten die KISI-Kids ihr neues Musical 

Zachäus auf. „Jeder ist gut so wie er ist und von 
Gott geliebt“ war die zentrale Botschaft dieses Stü-
ckes. - Eine Botschaft, die die harmonische Gruppe 
gerne mit nach Hause nahm. 
                                                                                                                                
            Sonja Oitzl-Fuchs  

Weihnachten im Schuhkarton  

Mini-Tag in St. Pölten 

Großartig! 
Heuer wurden insgesamt 41 gefüllte Geschenkkartons in die 
Pfarrkirche Zeiselmauer gebracht. Dadurch können viele ar-
me Kinder die weihnachtliche Botschaft hören und Zeugen 
von selbstloser Liebe werden.  
 

Vielen Dank an alle, die mitgeholfen haben!      
             

                                                                                                                                         Anna Kahlig 

„Die ist ja wunderschön!“, waren die ersten Worte der mehrfach ausge-

zeichneten Fernsehjournalistin Sabine Daxenberger-Edenhofer, als sie am 

7. Oktober unsere Pfarrkirche betrat. Die geborene Klosterneuburgerin, die 

seit mehr als 25 Jahren für das ORF Landesstudio Niederösterreich im ganzen 

Bundesland unterwegs ist, kannte Zeiselmauer nur vom Durchfahren.  

Der Plan, für die Serie „Kulturerbe“ eine Dokumentation über das Leben und 

Wirken des Hl. Florians zu gestalten, brachte sie in unseren Ort. Ein dreiköpfi-

ges Team filmte einen ganzen Nachmittag lang nicht nur Statue und Bild 

des Hl. Florians, sondern widmete vor allem der Reliquie des Heiligen be-

sondere Aufmerksamkeit. Gedreht wurde auch in der Krypta und in der Flori-

anikapelle. Die Dokumentation wird Anfang März 2026 in ORF 2 zu sehen 

sein. 



 

 

Lichterkinder unterwegs 
Beim diesjährigen Martinsfest brachten die Kinder 

das Licht nicht nur in die dunklen Straßen der Gemeinde ... 

brot, Kuchen, Pizzastangen und Brote mit Aufstrichen 
sowie eine Auswahl an köstlichen Punschsorten. Die 
vielen helfenden Hände machten das möglich. Ein 

besonderes Dankeschön geht an dieser Stelle an 

die engagierten Mamas der Gemeinde.  
 

Von den dies-
jährigen Feier-
lichkeiten bleibt 
nicht nur eine 
schöne Erinne-
rung für Kinder 
und Erwachse-
ne, sondern 
auch ein nach-
haltiger Beitrag. 

Es wurden Spenden in der Höhe von 550 Euro ge-

sammelt. Sie gehen heuer an den Lichtblickhof, 

ein Kinderhospiz, das sich um Familien kümmert, 
deren Kinder von unheilbaren und lebensverkürzen-
den Erkrankungen betroffen sind. Auch hier konnten 
die Kinder also für Licht sorgen. 
 

                                                                                                           Julia Neuhauser 

Einen Lautsprecher hätte es wohl gar nicht ge-

braucht – so stimmgewaltig und voller Begeiste-

rung sangen die Kinder beim diesjährigen Mar-

tinsfest. Sie zeigten sich nicht nur beim Klassiker „Ich 
geh mit meiner Laterne“ textsicher, sondern auch 
beim Lied „Lichterkinder“ und schenkten dabei, ganz 
wie im Text besungen, „Freude in alle Herzen dieser 
Welt“.  

Mit den Laternen 

erhellten sie am 13. 

November die dunk-

len und dankens-

werterweise von der 

Freiwilligen Feuer-

wehr gesicherten 

Straßen der Gemein-

de. Begleitet wurde 

der Umzug von 

s t im mung svo l le r 

Gitarrenmusik und 

angeführt vom 

„Heiligen Martin“ auf seinem Pferd. Danke an 

Katrin Pohle mit ihrem Pferd Leni und Reiterin 

Patricia.  
 

Im Anschluss fan-
den sich Kinder, El-
tern, Großeltern und 
Freunde in einer 
vollen Kirche ein. 
Dort erzählte Pfar-

rer Darius Lebok 

kurzweilig und 

kindgerecht die 

Martinsgeschichte. 
Die Szene mit dem 

Bettler und dem 

„Heiligen Martin“ 

wurde von zwei 

Kindern aus der 

Gemeinde dargestellt – sogar der rote Mantel wur-
de dabei mit dem Schwert in zwei Hälften geschnit-
ten. Geteilt wurden danach traditionsgemäß auch 
noch Brezeln von den Kindern.  
 

Ausgeklungen ist das stimmungsvolle Martinsfest 

bei einem gemütlichen Beisammensein vor der 

Kirche. Es gab selbst gebackene Muffins, Bananen-



 

 

Ministranten-Angelobung bei Schnee - vier neue Minis 

„Miniangelegenheiten“ immer wieder zur Stelle und 
unterstützen tatkräftig. 

 

Im neuen Kirchenjahr – es begann mit dem 1. Ad-

ventsonntag - ministrieren in Zeiselmauer (nach 
Nachnamen in alphabetischer Reihenfolge): Figl Cait-
leen, Figl Matthew, Figl Jeremy, Figl Ephram, Figl Jo-
celyn, Jungwirth Emilia, Jungwirth Laura, Koch Eleo-
nora, Krenauer-Martinovic Jannik, Lederer Beatrix, 
Lederer Emilia, Mayer Max, Mayer Marie, Mosor Felix, 
Muthny Viktoria, Pohle Josefine, Pohle Antonia, 
Schmidt Viktoria und Sommer Victoria  

 

Sonja Oitzl-Fuchs 

Eine liebgewonnene Tradition ist die Ministranten-
Angelobung zu Christkönig. Heuer fand sie am 23. 
November zum ersten Mal bei Schnee statt. Musika-
lisch von Christoph Kuczewski umrahmt, war der 
Gottesdienst ganz dem Ministrant-Sein gewidmet. 
 

Pfarrer Darius Lebok zelebrierte mit viel Freude und 
Spontanität die Hl. Messe. Neu ins Miniteam aufge-
nommen wurden Josefine und Antonia Pohle, so-

wie Emilia und Laura Jung-

wirth. Alle vier ministrieren 
seit Anfang dieses Schuljah-
res und lernen mit Begeiste-
rung all das, was man als 
Mini können muss. Drei Mi-
nis wurden aus dem Dienst 
verabschiedet: Anna, Julia 

und auch Stefan Kahlig 
beendeten ihren Ministran-
tendienst. Ihr Engagement 

und ihre Präzision bei den Abläufen werden wir ver-
missen.  
 

Auch in diesem Jahr ließ es sich ein Bürgermeister 
nicht nehmen, die Minis zum traditionellen Pizzaes-
sen in den Pfarrhof einzuladen: Der Bürgermeister 
aus Muckendorf-Wipfing, Ing. Mag. Werner Charvat, 
bekräftigte schon beim Erntedankfest seine Freude 
über die Ministranten. Bei der Feier wurde er durch 
die GfGR Barbara Vacha vertreten. Dass Pfarrer Darius 
die Zeit fand, mit den Minis nach der Messe zusam-
men zu feiern, war eine besondere Freude für die 
Messdiener.  

 

Ministrieren bedeutet für andere da zu sein, erklärten 
die Ministranten zu Beginn des Gottesdienstes. Das 
Miniteam wird in bewährter Weise von Mag. Sonja 

Oitzl-Fuchs und Elisabeth Koch geleitet. Für ihren 
Einsatz rund um die Ministranten wurde in diesem 
Jahr auch Karin Figl, Andrea Muthny und Maria 

Wögerbauer besonders gedankt. Sie alle sind bei 

W E I H N A C H T E N  
 

Weihnachten kommt in die Geschäftstätigkeit 

unserer Zeit 

in die Eile unserer Stunden 
in die Momente, die viel zu schnell vergehen. 

Weihnachten kommt in unsere Rastlosigkeit 
in unserem Überfluss 

in unserer Sehnsucht nach Ruhe und Frieden. 
 

Weihnachten kommt nicht nur zur Weihnachtszeit 

nicht nur in geschmückte Häuser 
und erleuchtete Kirchen 

nicht nur weil es gerade passt oder auch nicht. 
 

Weihnachten kommt ins Herz 

in deines und in meines 
in jedes Herz, das offen ist für seine Botschaft 

seine Liebe und seinen Frieden. 

 

Mit freundlicher Genehmigung 
von Marion Schmickler–Weber  

Text ausgewählt von August Blau 



 

 

 

Das Stallrätsel 
 

Auf dem Bild sieht man die Darstellung der Geburt des Christkindes. Es liegt in einer 
Futterkrippe im Stall mit vielen Tieren. Vier Tiere jedoch gehören nicht zur Weih-
nachtsgeschichte. Weißt du, welche sich da eingeschlichen haben? 
 
Auflösung auf Seite 10 
 
Zusatzaufgabe: Male das Bild fertig aus! 
 

 

Die Seite für Junge und Junggebliebene 

zusammengestellt 
von Sigrid Schauer 

Bild:Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de 



 

 

Auflösung vom Stallrätsel: Fledermaus, Schlange, Hase, Giraffe 

 

Ein weihnachtliches Kreuzworträtsel 
 

Was gehört alles zu Weihnachten? Trage senkrecht die richtige Bezeichnung aller 
nummerierten Bilder in die dafür vorgesehenen Kästchen. Das Lösungswort in den 

roten Feldern spielt eine wichtige Rolle bei der Geburt Jesu. 
 

Daria Broda, www.knollmaennchen.de, In: Pfarrbriefservice.de 
 

 

Die Seite für Junge und Junggebliebene 

zusammengestellt 
von Sigrid Schauer 


